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Werſeburger Kreis Blatt.
Sonnabend den 6. December.

Bekanntmachungen.
Auf Grund der Beſtimmungen der 88. 8. und 15. des Wahlgeſetzes für den Reichstag vom 31. Mai 1869 (Bundesgeſetzblatt

S. 145.) und des 8. 2. des dazu ergangenen Reglements vom 28. Mai 1870 (Bundesgeſetzblatt S. 275.) ſetze ich den Tag, an welchem
die Auslegung der Wählerliſten zu den durch die Kaiſerliche Verordnung vom 29. October d. J. angeordneten Reichstagswahlen

auf den 10. December d. J.
zu beginnen hat,

hierdurch feſt.
Berlin den 3. December 1873.

Der Miniſter des Jnnern.
Gr. Eulenburg.

Wahlbezirks für die bevorſtehenden Reichstagswahlen ernannt.

An Stelle des Pfarrers Cäſar in Starſiedel habe ich den Rittergutsbeſitzer Meißner in Kölzen zum Wahlvorſteher des 31.

Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung vom 24. November e. bringe ich dies zur öffentlichen Kenntniß.
Merſeburg, den 5. December 1873.
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Bekanntmachung.
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß, daß im Laufe

der zweiten Hälfte v. M. nachſtehende hieſige Fleiſcher das Fleiſch
aller ihrer geſchlachteten Schweine auf Trichinen haben unterſuchen
laſſen und zwar:

die Fleiſchermeiſter Lützkendorf, Franz und Leonhard Mohr, Carl
und Guſtav Peuſchel und Stecher.

Merſeburg, den 3 December 1873.
Die PolizeiVerwaltung.

Marktanzeige.Die Verlegung des hieſigen Michaelis Jahrmarkts vom 25.
und 26. September e. auf

den 15. und 16. December d. J.
iſt höheren Orts genehmigt, wovon das betheiligte Publikum hier-
mit Nachricht erhält.

Mücheln, den 30. October 1873.
Die ſtädtiſche PolizeiVerwaltung.

Goldſchmidt.
Bekanntmachung.

Die über das Privat Vermögen des Fabrikanten Carl Auguſt
Greif und des Fabrikanten Wilhelm Guſtav Pröhl von Merſe
burg eröffneten Coneurſe ſind durch Accord beendet.

Merſeburg den 26. November 1873.
Königliches Kreisgericht, J. Abtheilung.

Der Commiſſar des Concurſes.
Jahr.

Von der Peterſchen Nachlaßſache von Fährendorf hat ſich der
ehemalige Bahnwärter Carl Auguſt Götſchel ſofort zu melden.

Merſeburg den 27. November 1873.
Königliches Kreisgericht, II. Abtheilung.

Heute Morgen verſchied nach nur kurzem Krankſein Herr
Kreisgerichts Director von Noſtitz. Jn ihm verlieren wir
einen Vorgeſetzten, deſſen Hinſcheiden von uns auf das Schmerz
lichſte empfunden und auch im weiteſten Kreiſe der Gerichts
eingeſeſſenen beklagt wird. Für das Wohl ſeiner Untergebenen
zu wirken, war ſeine größte Freude. Sein Andenken wird
uns unvergeßlich ſein.

Merſeburg, den 4. December 1873.
Die Subaltern- und Unterbeamten des

Königlichen Kreisgerichts
—*ucu--

Donnerstag den 11. December, frütz 10 Ahr, ſollen in dem
zum Rittergute Löpitz gehörigen ſogenannten Eichelſee

ca. 90 Schock Reis- und Stangenhol z
unter den im Termine bekannt zu machenden Bedingungen meiſt

bietend verkauft werden.

r

Der Königliche Landrath Weidlich.
Holz Auction.

Freitag den 12. December, von 10 Ahr ab K folgende Tage,
ſollen in dem Langenſchen Compagnie Holze in Schnellroder Flur
über Mücheln 395 Stück Eichen, worunter ſich mehrere zu Mühl-
wellen, großen Walzen und Eiſenbahnſchwellen eignen, 125 Buchen,
56 Aspen, ſchwache, und 38 Stück Birken auf dem Stamme an
Ort und Stelle meiſtbietend verkauft werden. Bedingungen werden
im Termine bekannt gemacht.

Mücheln, den 30. November 1873.

L arl Sachſe, Holzaufſeher.Den 13. December e., von Pormittags 9 Ahr ab,
ſoll in dem Krahlſchen Gaſthofe zu Keuſchberg mehreres Haus und
Wirthſchaftsgeräthe und Betten aus der Brinkmannſchen Nachlaßſache
meiſtbietend gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden.

Keuſchberg, den 4. December 1873. Jm Auftrage
Hofmann, Ortsrichter.

Holz- Auetion.
Cirea vierzig Stück Rüſtern, Nutzholz, wovon zehn bis zwölf

Stück 2 Fuß, die übrigen 16 22 Zoll Stammort ſtark ſind, wer
den Montag den 15. December Vormittags 9 Uhr, unter den vor
her bekannt zu machenden Bedingungen auf dem Stamme zur Ver
ſteigerung kommen.

Ranismühle bei Poſerna, Kreis Weißenfels.
B. Heuſchkel.Mein Haus Brühl 358. bin ich willens, aus freier

Hand zu verkaufen.
K. Hoffmann.

Es ſtehen gute gepolſterte Sophas wegen Mangel an Raum

zum Verkauf. G. Hänel, Tiſchlermſtr.,Neumarkt 864.

c Wa ſchtiſche S
hat billigſt zu verkaufen ul. Mehne,
W rntenplan, Rittergaſſe 194Täglich friſche Mälch zu haben bie T

P“peuſchel, Unteraltenburg 780.
Wo

Alle Sorten Spreu bei

Peuſchel, Unteraltenburg 780.
e Bekanntmachung.Einige Kleiderſecretaire ſind ſehr billig zu verkaufen bei

Jul. Mehne, Entenplan, Rittergaſſe 194.
Eine Grube Dünger iſt zu verkaufen. Abfuhr bequem.

rES

Ein Lauferſchwein ſteht zu verkaufen vor dem Hälterthor
Nr. 669.
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Jn meinem auf hieſigem Neumarkte belegenen Hauſe iſt ver
änderungshalber die J. Etage, beſtehend aus 2 Stuben und Kam-
mern 2c, die ParterreWohnung nebſt Laden und Stallung für 4
Pferde von jetzt ab zu vermiethen und zum 1. April fut. zu be
ziehen. Auch kann. das Grundſtück käuflich übernommen werden.
Hierauf Reflectirende wollen mit mir in Unterhandlung treten.

N. Peuſchel, Fleiſchermeiſter.
Ein Logis iſt ſofort zu vermiethen und Oſtern zu beziehen

Unteraltenburg Nr. 739.

Logis- GeſuchVon einer pränumerando zahlenden Familie mit 2 Kindern
wird ein Unterlogis von Stube, Kammer, Küche und Hotzſtall, wel-
ches nur die 4 Wintermonate bewohnt wird geſucht. Günſtige Lage
wird nicht beanſprucht, ſondern nur ordentliche Wirthsleute; das
Nähere durch Herrn Wilhelm Kops am Domberg.

Zum 1. April 1874 wird von einem ordentlichen Miether ein
Logis von 2 3 Stuben, Kammern und ſonſtigem Zubehör geſucht.
Gefl. Offerten bittet man in der Expedition d. Bl. abzugeben.

Eine alleinſtehende Familie ſucht pr. Neujohr oder Oſtern eine
Wohnung von 1 2 Stuben nebſt Zubehör in der Nähe des Doms
und im Preiſe von 30 40 Thlrn. Näheres zu erfahren in der
Expedition d. Bi.

Baumkerzen
in allen Größen und Farben bei

AmEine Partie ſchwaches Blech für Schloſſer hat billigſt abzulaſſen
S. Liſt, Schmalegaſſe 533.

ichere Hilfe für Männer!
gründliche Belehrung und einzig ſichere und reelle Hilfe bei F

allen ſexuellen Leiden und Schwächen bietet nur das Buch: „Dr.
Retau's Selbſtbewahrung. Z3uverläſſigſter Rathgeber in allen

Krankheiten und Zerrütkungen des Rerven- und n
Mit 27 Abbildungen 74. Auflage. Pr. 1 Thlr. Verwechſele man
das Ruch nicht mit anſcheinend ähnlichen jedoch auf ſchmutzige Spe-
culation berechneten Prochuren. Vorräthig in jeder Buchhandlung, in
Leipzig in 9. Pönicke's Schuſbuchhandlung: (Gegen Einſendung von
1 Thlr. 2 Ngr. erfolgt Frankoverſendung in Couvert.)
A. Ueber die Erfolge dieſes Buches wurde allen Regierungen
T in einer beſonderen Denkſchrift Bericht erſtattet.

a

F. O. Wundrams Hamburger Magen-
und Cholera- Bitter iſt gegen Erkältung des
Magens, ſowie zur Verdauung der Speiſen beſtens zu
empfehlen à Fl. 6 und 12 Sgr. Zu haben bei Guſtav Lots.

e Jeden Bandwurm
entfernt binnen 3 bis 4 Stunden vollſtändig ſchmerz und gefahr-
los; ebenſo ſicher beſeitigt auch Bleichſucht und Flechten und
zwar brieflich: Voigt, Arzt zu Croppenſtedt..

Das rühmlichſt bewährte Fabrikat für das Wachsthum der

ßaare, die echte Süßmilch'ſche Rieinusölpomade aus
irna à Büchſe 5 Sgr. iſt zu haben bei

Emil Wolff, Roßmarkt.

r 2 F J oI'annin-Terpenlin,
aus Dämpfen in Th. Höhenbergers Fabrik zu Breslau gewonnen
ſeit Jahren als vorzüglich bekannt gegen Nerven Kopfweh,

Rheumatismus und Gicht
Zu haben in Fl. à 12 Sgr. und à Thlr. in Merſeburg

bei Guſtav Lots.

Sie Damen
Zum Beſetzen: Sammet in allen Preiſen, Taffet, ſeidenen

Rips, Aſtrachan und Krimmer bei
P. G. Beicohelt.

Zur gefälligen Notiz.
Alle Arten Stickereien werden ſauber und prompt

ausgeführt von
F. W. Sonnenſchein,

Täſchner und Tapezirer, Vorwerk A29.
Täglich friſche Pfannenkuchen, Windbeutel mit

Schlagſahne, Mohrenköpfe und alle Sorten friſche
Obſttorten in der Conditorei von Carl Adam.

Franz. Wallnüſſe,
t r et 4 V ee S S e e e See S e e e e e eS a r e e e ee e e e

vorzüglich im Geſchmack und groß,

Paar G Scöteaner Weässe,
feinste Messinaer Apfelsinen,

fräschen ger. Rheinlachs,
Russ. Astrach. G Hamb. Caviar,
Rügenwalder Gänsebrüste G Kenulen,
Etal. FIaronen, Türlk. Paumem,
Gänsepökelfſeisch Gänsefett

empfiehlt

C. L. JZimmermann, Burgſtraße.
Kieler Sprotten und Speckflundern,
große geräucherte Lachsforellen,
Hamburger Rauchfleiſch, roh und gekocht,
Rügenwalder Gänſebrüſte und Kenlen,
Gänfepökelfleiſch à Pfd. 7 Sgr. u. Gänſefett,
Jtal. Marvnen und Maccaroni,
Weſtphäl. Pumpernickel, neue Kranzfeigen,
Magdeburger Sauerkohl,
Teltower Rübchen, amerik. Apfelſchnitte,
neue türk. Pflaumen à Pfd. 4 und 5 Sgr.,
condenſirte Suppen und Milch,
lufttrockene franz. Wallnüſſe,
Sicilianer Haſelnüſſe

empfiehlt Emil Wolff.Heſchäſts-Eröffnung.
Sonnabend den 6. December eröffne ich Markt

Nr. 77. im Hauſe des Herrn Schönleiter ein
Flanell- und Wollwaaren- Geſchäft

und empfehle ich ein reichaſſortirtes Lager von Lamas,
Multon und Flanellen, ſowie eine große Auswahl
von wollenen Schlaf, Pferde Sophadecken.

P. Ortmann.
eſtempeltes Po 790 for- Aue ee p F per feinſtemit verſchlungenem Namenszug, Monogramme nebſt Velour
paſſenden Couverts liefert in neueſter Schrift

Es F.9 JlFranz O m,
e Uhrmacher in VIersehburg,
e Gotthardtsſtr. 135.e vis à vis dem Hotel zum halben Mond,
empfiehlt ſein reichhaltiges Lager von Amgre- und Cylin- Stan
derahren, BRegalatoren, Pariser Pendulen, WacW ſener und Schwarzwälder Wanduhren nebſt 2Walmi Vnrkcetten in den billigen Preiſen e

Copiérpressen 5oper empfiehltII. N. x 5e e m n m IPrischen Seedorseh, primKieler Sprotten,
geräuch. Lachsforellen

empfiehlt Guſtav Elbe.

S S G.en gros en (doetail,gut ſortirt, dauerhaft und zu billigſten Preiſen ſowie verſchiedene zeigt

andere Sattlerartilcel empfiehlt

F. D. P h,Stock- und Peitſchenfabrik. in all
Nächſten Dienstag friſches Lichtebier in ſtände

der Stadthracueref. undden n
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Meinen werthen Kunden mache hiermit die ergebene Mitthei-
Iung, dass ich mein Lager älterer R el S. es.
Astrachan E. sowie auch eine Partie Ha eüe-
So zurückgestellt habe und dieselben becdeuwtenct entermmn
Preise verkaufe.

FIerseberg, den T. December I87
I. Schönliecht.

Markt o. Wilhelm Wächker Markt 10.
empfiehlt einem geehrten Publikum zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte ſein gut aſſortirtes Lager von

feinen und ordinairen Tiſch und Hängelampen, feinlackirte Torfkaſten, Kohlenkutſchen, Eimer, Waſſer-
ſtänder, Ofenvorſetzer in Gußeiſen und Meſſing und alle in ſein Fach einſchlagende Artikel in großer Auswahl,

ſowie ſeine Spielwaaren- Ausſtellung zur gütigen Beachtung.

Zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte empfehle mein reichhaltiges nur
aus den beſten Fabrikaten beſtehendes

Nähmaſchinen- Lager
unter Zuſicherung reeller Preiſe zur geneigteſten Berückſichtigung.

e Für Güte und Leiſtungsfähigkeit übernehme jede Garantie.
Merſeburg, im December 1873. F. Bcacur, Saalgaſſe 380.

g. Rnaulh,
81. Entenplan SlI.,

empfiehlt ſein wohlaſſortirtes reichhaltiges Lager,
vorzüglich zu Weihnachts Geſchenken, hiermit
beſtens.

Herren und Damenpelze, Pelz Garnituren
e für Damen und Kinder von den neueſten und

e modernen Pelzarten, ſowie alle Sorten Filz-,
Alle Sorten Seiden- Hüte (Cylinder), die Stoff und Pelzſchuhe, Buckskin, Leder, Pelz, Pelz, Plüſch
feinſte und neueſte Facon, ſowie alle Filz-, Glacé und Tricot Handſchuhe, Vorhemdchen, Mützen, Jagd Reiſe und Regen Mützen
Velour-, Sammet, Alpaca- und Stoff Shlipſe, Hoſenträger, Roßhaar-, Filz, Stroh, und Regen Röcke.

Hüte. Kork- und Geſundheits Sohlen u. ſ. w.
Alles zu auffallend billigen Preiſen!

Zu Weihnachts Geſchenken geeignet
empfehle mein Lager

conſervirter Gemüſe, Früchte 2e., als:
Stangen- und Brech-Spargel, junge, grüne und Zucker- Erbsen, Schnättbohnen, RBrech-
Wachsbohnen, Brechbutterbohnen Erdbeeren, JVohannisbeeren, Himbeeren, Stachel-
beeren, Heidelbeeren, Wallnüsse, Ananas, Pfirsiche, Franz Champignons, Trüffeln,

Cayenne Pepper, Spann. Oliven und FHixed-Pickles von Batty u. Comp., Krebsschwänze., India-
Soya, Salade-Cream, Lobster-Cream. Liebigschen Fleisch-Extract, ferner: Johannisbeer-,
Himbeer-, Erdbeer-, Stachelbeer-, Quitten- und Apfel-Gelées in eleganten Flacons, Himbeersaft
mit Zucker dick eingekocht, Rum- und Arac-Punsch-Essenz, ff. Cognac vienux, ff. Jam. Rum, ff. Arac
de BRatavia, Chartreuse ete. Moskauer Auuckerschoten, Champignons und Morcheln, getrocknet,
präüma Elb-Caviäar in Büchſen, Ziermuscheln und Coquillen-Schalenm zu den billigſten Preiſen.

—=—S=SST

zeigt ſeine vollſtändige

III
in allen nur möglichen f. Leder-, geſchnitzten Holz Galanteriewaaren, Elfenbeingegen-
ſtänden, Neuheiten in Parfumerien, Dau de Cologne gegenüber dem Wir Schreib
ind Zeichnen-Materialien, Bilderbücher und Jugendſchriften, Celler Wachsſtock 2c. 2c. in
den unteren und oberen Räumen ſeines Hauſes hierdurch ergebenſt an.
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Auf recht zeitige Einſendung aller in meinem Fach vorkommenden Stickereiarbeiten mache ich beſtens

aufmerkſam. Achtungsvoll F. h ä,Gotthardtsſtraße Nr. 150. r Sattler und Tapezirer. L
Zu

Damen- Paletots
empfehle mein Lager von Plüſch in braun, blan ſchwarz vom
Geringſten bis zum Feinſten. Außerdem fertige Douhle-Paletols

ſchon von 5. Thlr. a. J. G. oidhelt.e e

u eS e

e

Außer meinem Fabrikat in feinen Galanterie- Leder-Waaren,
empfehle eine reichhaltige Auswahl der neuesten Gegenstände,
zu Geschenken paſſend, als ſehr practiſch.

Ebenſo ſind Schweizer ff. Holzschnitzereien, Alabaster-,
Marmor-, Eisenguss-, Oxyd- Crystall-Gegenstände, ſowie ff. Wiener r
Bijouterien Parfumerien, gut ſortirt, ſehr preiswerth und billigſt zu
empfehlen.

99 e ſC. E. Ränzel, uhrmacher,
empfiehlt

ſein neu aſſortirtes Uhrenlager in ſchönſter Auswahl zu paſſenden Weihnachts-Geſchenken,
beſonders Regulateure in allen Holzarten und Größen, goldene und ſilberne Ancre-
und Cylinderuhren für Herren und Damen, Remontvirs (ohne Schlüſſel aufzu-
ziehen), Peutulen, Rahmen- und Schwarzwälderuhren, ſowie Talmi- Gold Uhr-
ketten neueſten Geſchmacks zu billigſten Preiſen.

e
der beſten Syſteme aus den bewährteſten Fabriken. Original-The-
Howe- Maſchinen (für ſchwere Stoffe) aus Newyork, von Polak
u. Schmidt aus Hamburg und Friſter u. Roßmann in Berlin, e
ſämmtlich mit eleganten Tiſchen, empfehle unter mehrjähriger Ga- S

e e e a Se C. E. Kit ezu Anßerſt Balegent Freif E. Künzel.
Die Leder u. Galanteriewagaren- Fabrik von
Otto Veuſchel, Saalgaſſe Nr. 377., w

empfiehlt ihre auf das Reichhaltigſte ausgeſtattete

Weihnachts Ausſtellung
von eleganten und geſchmackvoll decorirten Gegenſtänden aller Art mit und ohne Stickerei Einrichtungen
einem geehrten Publikum zur gefälligen Benutzung.

em



Zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte bringe mein
Lager von wollenen &seidenen Cachenez, Cravattes, Echarpes,
bohras, weissen Noghasakis 2c. in empfehlende Erinnerung.

Gleichzeitig mache ich auf mein reichhaltiges Sortiment
weissleinener Taschentücher, worunter ein Poſten hochfeiner

allein echt zu
Neßler in

h e

Ein großer Poſten Kleiderſtoffe iſt im Preiſe zu
rückgeſetzt und wird ausverkauft.

Merſeburg, im November 1873.

C. A. Steckner.
e

e

Bratheringe in Gewürzſauce, zMieſeledennaugen in und Schoch-Fäſfern, BUCkauerPorzellan- Niederlage
Ruſſ. Sardinen, Anchovis, empfiehlt nachſtehende nützliche und paſſende Feſigeſchenke, als:
Edinb. Seottinen, GewürzHeringe, el und Theeservice,
ff. mar. Heringe, Brab. Sardellen, Riumentöpfe, Vasen und Riumenkörbe 4

ten Sardines à t W r i t wehenteſſer,empfiehlt beſonders bei Abnahme von Partien billig Schretbeeuge

v Emil Wolff. Sutterbäene en.l zu rrrrrrrrrrrrrrrrrerreeeerrrrrrrree Ssalz und Hehlmetzen,ebenihr Wiederbeſtellt, wen bewährt! n
Herr Joh. Hoff, Königl. Hoflieferant, Berlin.

Berlin, den 9. October 1873.
„Sie ſind gebeten weitere 12 Fl. Malz Extraet gütigſt recht bald

zu ſchicken, wir haben bereits ſchon jetzt zu unſerer Freude die heilſame
Wirkung an unſerem Töchterchen erfahren.“ Kulſe, Poſtſeer., Koppen-

cryst. Wein und Champagnergläser,
Trinkgläser, Stammseidel,
Xamentassem (ſehr reichhaltige Auswahl),
ſowie außer Tafel und Kaffeeſervice ſonſtige cüwerse

ſtraße 59/60. ges Spiäe JBibra den 14. September 1873. 3 den en ſelſevicen ſind
„Bitte um gütige Zuſendung von 5 Pfd. Malz Geſundheits- jon den fein gen afe ſervicen ſind Muſterſtücke ausge 9

Chocolade Nr. 1., deren vom Arzt empfohlener Gebrauch meiner nerven- J ſtellt, welche nach Wunſch zu 12 oder 18 Couverts in kürzeſter J
ſchwachen Frau ſeit vielen Jahren überaus wohlthätig wirkend geworden Zeit zu ſoliden Preiſen geliefert werden können. Auch jede andere J

J iſt 2e.“ Paſtor Weber.Groß Bölzig, den 16. Juli 1873.
„Bitte mir 3 Päckchen Malzbonbons à 8 Sgr. gegen Poſtvorſchuß zu

ſenden. Dieſelben ſind für meinen Huſten ſehr wohlthuend.“
C. Zach, Tiſchlermſtr.

ſeburg.

gewünſchte Decoration an den Geſchirren wird mit übernommen.

E. Mayländer,
Gotthardtsſtraße 110.

Verkaufsſtelle bei A. Wieſe in Mer
Prima Emmenthaler Schweizer Käse.S

Zur Uebernahme des Plättens und Brennens der feinen Wäſche

empfiehlt ſich Frau Charlotte Horſch geb. Pietzſch, do. r Sahnenkäse,
Sond 625 e. Neufchateler Käse,

3 ähmaſchinen aller bewährten Syſteme, vollkommen eing. Preiselsbeeren, Pfeffer- &Senfg urken,
ausgeſtattet, für Gewerbe und Haushalt, empfiehlt unter delicate saure Gurken.

Garantie zu Fabrikpreiſen. erHeiſe, gr. Rittergaſſe 178. Malaga Citronen
S Unterricht a is empfiehlt Emil Wolff.ngen
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Mein Lager
von Galanterie- und Lederwaaren, Jugend-
schriäften, Parfaomerien, Abziehbildern, Pa-
tentbuchstabenm u. dergl. empfehle der gütigen Beachtung.

L. Weber, Entenplan.

Sinnzu Portemonnaſfes, Cigarrentaschen u. dergl. Ar-
beiten werden ſauber gefaßt. Reparaturen an obigen Gegenſtänden
werden beſtens beſorgt von

L. Weber, Entenplan.
Bekanntmachung.

Dem hochgeehrten Publikum zeigen wir hierdurch ergebenſt an,
daß wir die hieſige Nähmaſchinenfabrik, bisher unter der Firma:
„R. Bröhl“, übernommen haben. Wir werden das Geſchäft unter

der gemeinſchaftlichen Firma:

Pröhl Schäffer
fortführen und bitten der neuen Firma volles Vertrauen zu ſchenken

Pröhl Schäßffer.
Bezugnehmend auf obige Annonce empfehlen wir unſere Wäh-

maschinen ſämmtlicher Syſteme neueſter, bewährteſter Con

Echten Nordhäuser Kornbranntwein
à Liter 6 Sgr.,

Spiäriätus ſ. 960 à Liter 10 Sgr.,
divwverse Liqueure und Aquavite,
extra feinen Doppel-Ingber,
ſowie ein gut aſſortirtes Cigarrenlager

empfiehlt beſtens

Brühl 335. C. F. Henze, Brühl 335.
eeeeeeeer----

Das echte Glöcknerſche Zug- und Heilpflaſter“)
(kein Geheimmittel) mit Stempel M. Ringelhardt auf der
Schachtel iſt von den höchſten Medicinalbehörden geprüft und
empfohlen gegen: Gicht, Reißen, Drüſen, Flechten, Hühner-
augen, Froſtballen, alle offene aufzugehende, zertheilende,
erfrorne, verbrannte Leiden, Wundliegen, Entzündungen,
Geſchwulſten 2c. und hat ſich bei all dieſen Krankheiten durch
ſeine ſchnelle untrügliche Heilkraft auf's Glänzendſte bewährt.

Echt zu beziehen à Schachtel 25 Sgr. aus den Apo
theken in Merſeburg, Alskeben, Roßla, Löwenapotheke
in Halle c.

T H—Henutsche Lotterie- L oose ſind nur noch bis zum
10. d. M. zu haben und es bittet um gefällige Abnahme

Ferd Kabitzſch, Oelgrabe 317.

e Bekanntmachang.Ein hochgeehrtes Publikum erlaube ich mir hierdurch auf
mein gut aſſortirtes Lager Herren und Damen nebſt Kinderſchuh-
zeug aufmerkſam zu machen. Mit den Preiſen ſtelle ich beſtimmt
einen jeden Käufer zufrieden. Achtungsvoll

Jul. Mehne.
NB. Das bei mir gekaufte Schuhzeug bitte bei vorkommender

Reparatur mir zugehen laſſen zu wollen, ich werde daſſelbe pünkt-
lich und billig wieder zuſtellen.

Entenplan, Rittergaſſe I94.

Wichtig für Damen!
W'ollschweissblätter, die jede ſich unter den Armen

bildende Schweißausdünſtung anziehen und daher nie Flecken in den
Taillen der Kleider entſtehen laſſen halten für Merſeburg und
Umgegend alleiniges Lager und verkaufen zu Fabrikpreiſen das Paar
5 Sgr., 3 Paare 14 Sgr. und geben Wiederverkäufern angemeſſenen
Rabatt: Fräulein Geſchwiſter Bartels, Burgſtraße.

Frankfurt a/O., im November 1873.
RNob von Stephani.

Nein Kohlenlager, als
Steinkohle,
Böhmiſche und Deutſche Braunkohle,
Briquettes, diverſe Sorten,
Preßtorf,empfehle billigſt Julius Thomas,vormals L. Zimmermann.

NB. Briquettes und Kohlen in Wagen Ladung nach Uebereinkunft.

Valencia-Apfelſinen
treffen Montag ein und empfehle dieſelben für
Wiederverkäufer billigſt Wumih Wolf.

Fettes Rindfleiſch empfiehh t
Trautmann, Kloſterweinberg.

---vÜ„—

J. A. W. Mayer's Weihßer Pruſtſyrup.
Ein vorzügliches Genuß und Hausmittel,

ſeiner außerordentlich günſtigen Erfolge wegen ſeit I8 Jahren
in hoher Gunſt des P. T. Publikums prämiirt in Paris
1867, iſt nach wie vor, außer in der Fabrik,

Breslau, Kleinburger Straße 38.
nur echt vorräthig in Merſeburg bei Gustav Lots.

n h
Fr. H. Lauterhahn,

Leipziger Str. 89. Halle a/S., Leipziger Str. 89.,
Wäſche-Manufactur, Magazin für Ausſtattungen

Leinen-, Damaſt- c Baumwollwagaren-Lager,
empfiehlt zu ganz beſonders billigen

V eihnachts Miene emn:
Oberhemden in weiß und coul.,
Kragen, Manchetten,
genähte und geſtickte Hemden Einſätze,
woll. Hemden,
Shlipſe, Cravatten,
ſeid Taſchentücher und Cachenez,
woll. Jacken.
Tiſchdecken in Rips und Tuch mit geſtickten und ge

nähten Kanten,
Bettzeuge, Bettdecken,
Gardinen und Rouleauxſtoffe.

Damen und Kinderhemden,
weiße Nöcke mit und ohne Schleppe,
Flanell- und Steppröcke,
Moiré- und graue Stoffröcke,
reinleinene Taſchentücher,
ſeid. und woll. Unterjacken,
Barchent, Beinkleider,

2 ja a aagv ab

Negligé- Jacken,
Schürzen in Moiré, Leinen, Cretonne, RipsPiquéè,

Percal.

Herrenhuter Leinen in allen Qualitäten und
Breiten.

Beſtellungen in Wäſche bitte mir baldigſt zugehen zu
laſſen.

Aufträge werden prompt ausgeführt.
Fr. H. Lauterhahn,

Leipziger Str. 89. Halle a/S., Leipziger Str. 89.

Zur Notiz.
Um den neueſten Forſchungen Rechnung zu tragen empfiehlt

Sacca- Caffee
Julius Thomas, Neumarkt.

Teugniss dankbarer Eltern.
Auch wir bezeugen hiermit Herrn Theodor Timpe

in Magdeburg gern, dass sein ausgezeichneter
Kraſtgries unserem Söhnchen nach Kurzem
Gebrauch Kraftund Gesundheitwieder-
gab. Ebenso gebrauchten wir dieses Präparat bei
unserem 2. Rinde, welches demselben nicht nur das
Zahnen ohne jede Schmerzen erleich-
terte, sondern auch als Ersatz der Mutter-
miülch düe besten Dienste Ieistete. Mit
frohem Herzen bestätigen dies gerne

Louis TZobel u. Frau.
Rräunrode a. M den 50 März 1375.
à Pach 8 u. 4 Sgr echt zu haben bei G. EIbe-h eeerheees ghEchten Cognac Arac de Goa, Jam. Rum,

Rothwein-Punsch, ſowie feinſte Liqueure empfiehlt
F. G. Bürkner.
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jri Sonntag den 7. d. M. von Abends 7 Uhr an findet im beDas echte Ruſſiſche Ma enelixir deutend vergrößerten Saale des Riſchgartenlokals ein Tanzvergnügen

„oMHaplanlc S ſtatt für ſämmtliche Mitglieder der hier beſtehenden 4 Ortösvereine.
für I von Küas K Co. (Max Jſar) in Berlin prämiirt auf den Ja e e ba nd gewann Comits.

duſtrie- Ausſtellungen in Altona 1869 und Moskau 1872, von be-e deutenden Aerzten als beſtes Verdauungéömittel anerkannt, empfiehlt 3ur Tanzmuſik
ſich als ein vorzüglich magenſtärkender Liqueur, beſonders noch durch
ſeinen feinen Wohlgeſchmack ausgezeichnet, weshalb er auch als an in Meuſchau Sonntag den 7. December ladet ganz ergebenſt ein

t genehmer Frühſtücks Liqueur ſehr beliebt geworden iſt. Echt iſt K. Rödel.
derſelbe zu haben bietet F. G. Bürkner. Feldſchlößchen.

Sonntag den 7. d. M. ladet zur Tanzmusiis von
J Nachmittags 314 Uhr ab freundlichſt ein Bleier.

Ein Knecht,
ordentlich und zuverläſſig, wird pr. Neujahr geſucht von

p

ris a.

Der Vorſtand. daſſelbe gegen Erſtattung der Jnſertionsgebühren beim Uhrmacher
r e

Jlm abholen.
Ein gehäkeltes Tuch iſt am Sonntag den 30. v. M. gefunden

worden abzuholen bei Rauwald, Schloß.
Ein großer ſchwarzer Hund iſt zugelaufen; gegen Erſtattung der

werden. Laufer. Jnſertionsgebühren und Futterkoſten abzuholen und Nachfrage

n n h Preußergaſſe Nr. 88.t z Krebs's Verloren cé,

e

e e e
Rünſtler-Verein.

Mitglieder können bis zum 15. d. M. noch aufgenommen

J

4

54

h

z Wendenbrurg in Meuſchau,Sonntag Eröffnung des neuen Winterlokals, Eine ärztl. geprüfte Amme vom Lande ſucht Dienſt zu erfragen
S Sonntag früh Bouillon mit Paſteten Nachmittags bei G. Jacobi in Craslau bei Corbetha.

und Abends echt Nürnberger Bier vom Faß. Eine geſunde Amme kann ſich e S

e An eſe. Frau Hxner, Hebamme.Emil Palleske d e den e legene T das Kochen verſteht i
und den übrigen Haushalt ſelbſtſtändig führen kann wird bei gutem

lieſt im Saale der Wessource Lohn zum 1. Januar nach außerhalb geſucht zu erfragen Halleſche
Sonnabend den 6. December Schillers Wallenſtein, ein Straße 128 v. im Thran'ſchen Hauſe, pat.

Ganzes aus Theil II. und III. Ein Mädchen zur Abwartung des Viehes ſucht ſofort oder 4
Montag den 8. December Enoch Krden, epiſche Dichtung Neuja r Peuſchel, Unteraltenburg 780.

von Gravelotte von Fritz Reuter, Humoresken ordentliches Mädchen für Küche und Hausarbeit wird ge

von Reuter. ſucht Gotthardtsſtraße Z. eine Treppe. 3Billetausgabe in der Stollbergſchen Buchhandlung: ein San ſt d 3 7
auf beide Abende 20 Sgr., auf einen Abend 12 Sgr., für Schü- D ch 9S ler und Schülerinnen auf beide Abende 7 Sgr., auf einen Abend ls ſie rn zu er ernen! v
s Sgr. Anfang 7 Uhr. Sechs Wochen ein Vierteljahr und ein Halbjahr brauchene ren ehe jjunge Mädchen die Luſt haben, um das Schneidern und MaſchinenGetvp erb everetn. nähen gründlich und ſchnell zu erlernen beim

Sonnabend den 6. d. M. Abends 8 Uhr Verſammlung im Damen Schneidermeiſter Schihowsky,

z Schulſaale des Rathskellers. e e lergaffe 66Vortrag über ſpecifiſches Gewicht. Von ruchloſer Hand iſt mir ein Weinſtockſpalier über die Mauer
3 Auch Nichtmitgliedern iſt der Zutritt geſtattet. in meinen Garten geworfen. Der rechtmäßige Eigenthümer kann

a

J

t

RNeſtauration. wurde am Mittwoch Abend eine Pferdedecke vom Herzog Chriſtian

W 8 Sirt i Jio le T t 2Sonnabend den 6., ſowie Sonntag den 7. d. M. friſchen Haſen durch das Sixtithor bis in die Schmalegaſſe; abzugeben gegen eine

J W r 7d braten nebſt friſchen Pfannenkuchen und einem Töpfchen ff. Lagerbier; Belohnung Schmalegaſſe 537.

hierzu ladet ergebenſt ein F. Krebs. n7 Die WählerLiſte zu den kirchlichen Wahlen der Stadt Ge-
n Gott als Be tauration meinde liegt vom 8. bis 21. December in der Wohnung des Küſters

S Mlendz S Herrn Bohne zu Jedermanns Einſicht. Etwaige ReclamationenSonnabend von Abends 6 Uhr ab Salzknochen mit Meerreitig; J Wlhunke dorf hen nen nur higes ladet ergebenſt ein d. O. gegen die Richtigkeit derſelben können nur bis zum 21. December
e bei einem der Unterzeichneten angebracht werden.Hoſpital- Garten. Der Gemeinde Kirchen Rath von St. Maximi.

Heineken. Frobenius. Hahn. Schäfer sen. Klingebeil

Sont d Abend mit Sauerkohl. m eSonnabend Abend SalzkKmnochen mit Sauerkoh Am 2. Advent (7. December) predigenHerz og Ch r i ſtian. 10 Uhr e n r der 2. Bürgerſchule. Herr
irche 10 Uhr Dom Gem. Herr ConſiſtorialMontag den 8. d. M. Schlachtefest, wozu freundlichſt Domkirch 2 r S Heu m Dre e

einladet Rob. Eckardt. Neumarktskirche Herr Paſtor Dreiſing.m e e S Altenburger Kirche Herr Paſtor Gruner.er e e Früh 8 Uhr Beichte und Abendmahl für die Stadtgemeinde in der Domkirche.
Hr. Diac, Frobenius. Anmeldung.

Sonntag den 7. December grosses Extra-Concert, Früh und Nachmittags katholiſcher Gottesdienſt.
gegeben vom hieſigen Trompetercorps, unter Leitung ſeines Dirigenten Dienstag den 9. December Abends 6 Uhr im Saale der l.
Herrn Schütz. Anfang Abends 7 Uhr. Nach dem Concert Tänzchen. Bürgerſchule: Vortrag über Kirchengeſchichte, gehalten vom Herrn Conſiſtorialrath

Leuſchner,Brandin. Katholiſche Kirche: Montag den 8. December am Feſte Mariä Em
pfängniß iſt um 9 Uhr früh und 2 Uhr Nachmittags Gottesdienſt.Zur guten Ouelle.

Eingeſandt.

9 7 T J 5 F F X cSonntag den 7. December Wanzmnusük. Jn Arabien, dem Vaterkande des beſten Caffees hat man ſchon
Franz Beyer. lange Zeit die kirſchenartige, fleiſchige Umhüllung der Caffeebohnen

NB. Montag den 8. d. M. Salzknochen bei d. O. als Sultan Caffee (Sacca Caffee) zu gute gemacht und davon
r roh dem gebrannten Caffee hinzugeſetzt, wodurch das Aroma und der

e Wohlgeſchmack der Caffeebohnen erhöht worden iſt. Jn neueſter
Sonntag den 7. December Wamzrmusilk bei gut beſetztem Zeit hat dieſer Sultan Caffee auch den Weg nach Europa gefun

a Orcheſter wozu ergebenſt einla dte R. Pohle. den e man m i e a Da der Preis
h e 72 des Caffeegenuſſes ſich dadurch nicht erhöht, ſondern vermindert, ſoim P öbcW. hat Herr Wanhnann Julius Thomas eine Kleinigkeit bewegel,
iehlt Den 7. d. M. BRall, wozu ergebenſt einladet welche derſelbe in Viertel-Pfunden auswiegt, damit recht Viele
r. W. Lüdde. dieſen Artikel verſuchen können. Der Preis iſt 75, Sgr. pro Pfund.



Holzverkauf.
Dienstag den 9. December, Vormittags 10 Ahr, ſollen

auf der Domaine Schladebach an der Schäferei
30 Haufen ſtarkes 20 bis 24 Fuß langes ElleraStangenholz und
50 Haufen ſtarkes Weiden Stangenholz

meiſtbietend verkauft werden.
Schladebach, im December 1873. Strauß.

Einige Sophas ſind ſehr billig zu verkaufen bei
Jul. Mehne, Entenplan, Rittergaſſe 194.

BDin fetter Rulle,
300 Centner altes Wieſenheu ſind zu verkaufen auf dem Gute
Burgliebenau
e Eine neumilchende Kuh mit dem Kalbe verkauft das

Rittergut Niederbenna.
Ein Lauferſchwein ſtebt zu verkaufen Sixtiberg 5772.

G Stück Länferſchweine ſtehen zum Verkauf
Neumarkt 8537;

e Ein guter Zughund (Doggenart) iſt zu verkaufen;
e Näheres Tiefekeller 2598.

Ein gutgehaltenes, brauchbares Spinnrad wird zu kaufen ge
ſucht. Meldung in der Expedition d. Bl.
Geſucht wird zum 1. April 1874 ein Logis von 2 Stuben,
3 Kammern oder 3 Stuben und 2 Kammern nebſt Zubehör von
wem? ſagt die Expedition d. Bl.

Allen Kranken Kraft und Geſundheit
ohne Medicin und ohne Koſten

REV ALESCIER Du Barry von
London

Seit 26 Jahren hat keine Krankheit dieſer angenehmen Geſund
beitsſpeiſe widerſtanden und bewährt ſich dieſelbe bei Erwachſenen und Kin
dern ohne Medicin und ohne Koſten bei allen Magen Nerven Bruſt Lungen
Leber, Drüſen Schleimhaut Athem, Blaſen und Nierenleiden, Tuberkuloſe,
Schwindſucht Aſthma Huſten Unverdaulichkeit, Verſtopfung, Diarrhöen, Schlaf
loſigkeit, Schwäche Hämorrhoiden, Waſſerſucht, Fieber. Schwindel Blutaufſteigen,
Ohrenbrauſen Uebelkeit und Erbrechen ſelbſt während der Schwangerſchaft,
Diabetes, Melancholie, Abmagerung, Rheumatismus, Gicht, Bleichſucht. Ein
Auszug aus 80,000 Certificaten über Geneſungen die aller Medicin widerſtanden,
worunter Certiſicate vom Profeſſor Dr. Wurzer, Medieinalrath Dr. Angelſtein,
Dr. Shoreland, Dr. Campbell, Profeſſor Dr. Dédé, Dr. Ure, Gräfin Caſtleſtuart,
Marquiſe de Brehan, Prinz Jſſenſtein, Premier Miniſter von Mensdorff Poully
u. vielen anderen hochgeſtellten Perſonen, wird franco auf Verlangen eingeſandt.

Abgekürzter Auszug aus Certifikaten.
Nr. 64,210. Marquiſe von Brehan von 7 jähriger Leberkrankheit, Schlaf-

loſigkeit, Zittern an allen Gliedern, Abmagerung und Hypochondrie.
Nr. 79,810. Frau Wittwe Klemm, Düſſeldorf, von langjährigem Kopfweh

und Erbrechen.
Nr. 75,877. Florian Köller K. K. Militärverwalter, Ofen, von Lungen

und Luftröhren Katarrh, Kopfſchwindel und Bruſtbeklemmung.
Nr 75,970. Herr Gabriel Teſchner, Hörer der öffentlichen höheren Handels

Lehranſtalt Wien, in meinem verzweifelten Grade von Bruſtübel und Nerven
zerrüttung.

Nr. 65,715.
und Abmagerung.

Nr. 75,928.
Füßen c.Nahrhafter als Fleiſch, erſpart die Revaleseière bei Erwachſenen und Kin-
dern 50 Mal ihren Preis in anderen Mitteln und Speiſen.

In Blechbüchſen von Pfund 18 Sgr., 1 Pfund 1 Thlr. 5 Sgr., 2 Pfund
1 Thlr. 27 Sgr., 5 Pfund 4 Thlr. 20 Sgr. 12 Pfund 9 Thlr. 15 Sgr. 24
Pfund 18 Thlr. Revaleseière Biscuiten: Büchſen à 1 Thlr. 5 Sgr. u. 1
Thlr. 27 Sgr. Revalescieère Choéolatée in Pulver für 12 Taſſen 18 Sgr.
24 Taſſen 1 Thlr. 5 Sgr., 48 Taſſen 1 Thlr. 27 Sgr., 120 Taſſen 4 Thlr. 20
Sgr., 288 Taſſen 9 Thlr. 15 Sgr. 576 Taſſen 18 Thlr.; in Tabletten für 12 Taſſen
18 Sgr., 24 Taſſen I Thlr. 5 Sgr., 48 Taſſen 1 Thlr. 27 Sgr. Zu beziehen
durch Barry du Barry u. Co. in Berlin, W. 178 Friedrichſtraße, und in

allen Städten bei vielen guten Apothekern, Droguen Specerei und Delica-
indlern.Depots: Dur Stadt Apotbeke, Halle: Albin

Ferd. Hille, Leipzig: Theod. Pfitzmann, Hoflief., Engel,
inden, Johannis und Marien Apothektk e.

Berlin, d. 1. December. Der heutige „Reichs und Staats
Anzeiger“ enthält zwei Kaiſerliche Verordnungen vom 29. November,
wodurch der bisherige Reichstag aufgelöſt wird und die
Wahlen zum neuen Reichstage auf den 10. Januar 1874
ſeſtgeſet werden
S Wie machen Sie Jhre Geſchichten

Novellette von Th. Meſſerer.
(Fortſetzung

Paul Halden, in die Nahe des ſchönen Mädchens erſichtlich
aus ſeinem inneren Gleichgewicht gerüttelt, hatte ſich inzwiſchen dem
Schreibtiſch ſeines Freundes genähert. Halb über denſelben geneigt,
warf er zuerſt nur einen flüchtigen Blick auf Herrn Wellmanns neueſte
Arbeit, doch bald ſchien ihn der Eingang zu feſſein. Jmmer näher
zog es ihn heran, mit immer ſteigendem Intereſſe las er weiter und
weiter, zweimal hatte er ſchon das Blatt gewendet und war ſo in

Fräulein de Montlouis von Unverdaulichkeit, Schlafloſigkeit

Baron Sigmo von 10 jähriger Liühmung an Händen und

beachtete. Er ſah nicht wie Fräulein Frieda, durch die Anweſenheit
ihrer Mutter gehemmt, ihm mit ſo angſtvollen Blicken und ſo zittern-
dem Herzen folgte, als ſähe ſie einen Räuber die Hand ausſtrecken
nach ihrem theuerſten Schatze. Das junge Mädchen war außer ſich
vor Schrecken, daß er, gerade er dieſe Blätter zu Geſicht bekam,
Was mußte er von ihr halten Würde er ihre reinen uneigennützigen
Abſichten nicht belächeln, würde ſie um ihres poetiſchen Verſuches
und des daran geknüpften Mißerfolges willen nicht ſeiner und Florg
Goldheim's Spottluſt verfallen Hatte ſie ſich nun in den Augen,
die ſie durch ebenbürtiges geiſtiges Wirken auf ſich zu lenken ſtrebte,
nicht unmöglich gemacht?

Blitzſchnell drängten ſich ihr dieſe Fragen auf. Es wollte ihr
der Athem ſtocken in der jugendlichen Bruſt und immer noch
hielt die redſelige Mama, von dem über ihr Kind hereinbrechenden
Unheil nichts ahnend, den Herrn Doctor freundlichſt bei der Hand
und konnte nicht zu Ende kommen mit ihren Lobeserhebungen über
die ſchöne Wohnung und den herrlichen Jungen mit ſeinem aller
erſten Zahn. Länger vermochte die arme Frieda die Folter nicht
zu ertragen. Dem Verzweifelnden aber iſt jedes Rettungsmittel
willkommen und ſo nahm ſie keinen Anſtand, mit der Spitze ihres
Stiefelchens an den Hausſchuh des Mannes, der ſie durch ſeinen
gefährlichen Scherz in dieſe peinliche Lage gebracht, zu dupfen, um
ſeine Aufmerkſamkeit auf ſie zu ziehen. Es gelang ihr, denn unbewußt
hattekſſie ein Hühnerauge berührt, und ſchmerzlich zurückzuckend fing
der Beſitzer deſſelben ihren Blick auf, der ihm den Attentäter am
Schreibtiſch zeigte,

Sich gegen die Damen entſchuldigend, ſtürzte er mit einem
Sprunge vorwärts und breitete ſchützend wie über ein koſtbares
Document, ſeine Hand über die verhängnißvolle Schrift aus.

„Ueberlaß die Blätter mir, ich wiege ſie Dir mit Gold auf!“
raunte ihm der junge Halden dringend zu. Doch Wellmann hielt
mit dem heiligſten Ernſte ſeine Rechte darüber.

„Bei allen Göttern des Olymp's habe ich geſchworen daß keiner
menſchlichen Seele eine Silbe davon offenbar wird“, flüſterte er
feierlich. Dann verſchloß er das Manuſcript in ſeine Mappe.

Ein gerührter Blick aus Friedas Auge ruhte lange auf ſeinem
Geſicht, das ſich redlich abmühte, eine glaubwürdige Entrüſtung
über den neugierigen Frevler zu zeigen.

Bald darauf empfahl ſich die Räthin -und während die zwei
Frauen endloſe Freundſchaftsbetheuerungen wechſelten, nahm der
ſchalkhafte Schriftſteller die Gelegenheit wahr, ſeiner heimlichen Schü
lerin auf dem Vorplatze noch etwas zuzuflüſtern.

„Jhre hier unten zurückgewieſene Klage an den Mond ſcheint
zu dem oberſten allmächtigen Staatsanwalt gedrungen zu ſein, der
die Sache der Unterdrückten vertritt. Jch gratulire Jhnen, denn
trügen nicht alle Anzeichen, ſo macht ſchon Jhre erſte Erzählung
Glück und Sie bedürfen keiner zweiten mehr, um einen Mitmenſchen
aus gefährlichen Schlingen zu erretten.
fügte er launig bei und zog ſich gegen ſein Zimmer zurück.

Dieſes hatte Paul Halden in der kurzen Abweſenheit ſeines
Eigenthümers wohl ſchon zehnmal mit langen Schritten durchmeſſen,
und als nun der Herr Doctor eintrat, flog er ihm entgegen. Jhn
ungeſtüm am Arme faſſend, drang er mit überſchwänglichen Aus
drücken und leidenſchaftlichen Geberden auf ihn ein.

„Goldmenſch, edler einzigſter Freund, Herzensbruder, ſag' mir
ums Himmelswillen, wie kommſt Du zu dem Schriftſtück dort?
Geſtehe es, geſtehe es nur“ hier rüttelte er den Doctor mit
ſtarker Fauſt „es iſt der Herzenserguß des lichtumfloſſenen Engels,
der uns eben verließ, obgleich ich nicht verſtehen kann wie Du
dazu kamſt, das mit eigener Hand zu Papier zu bringen. Und ich,
ich wirklich wäre der Glücklichſte der Sterblichen, der das Jdeal
ihrer Mädchenträume iſt, den ſie, vielleicht ſich ſelber unbewußt, im
Herzen trägt, für den ſie den Muſen geopfert! Und dieſe allerliebſte
grundloſe Eiferſucht auf jene ganz ungefährliche verkannte Freundin!
Rede, rede doch, offenbare mir das ſüße Geheimniß und ſtarre
mich nicht ſo konfus an, als feierteſt Du heute Deinen erſten
Geburtstag

„Paul, ich werde nicht klug aus Dir, Du geberdeſt Dich ja
wie toll!“ entgegnete Wellmann mit angenommenem Phlegma.

„Jſt es nicht zum Tollwerden rief Halden ſtürmiſch. „Das
Blatt, auf dem ſich die Verheißung der höchſten Seligkeit die Ver
wirklichung meiner kühnſten Träume zwiſchen den Zeilen errathen
läßt ſperrſt Du gelaſſen in das Kalbfell dort, Du eiskalte, froſt-
ſtarre Gletſchernatur! Jſt es nicht zum Tollwerden das entzückende
Mädchenbild, dem ich nie zu nahen wagte und das doch meine
ganze Seele erfüllt, deſſen Schatten ich ſeit Monden nachjage, weil
es mich mit Götterwonne berauſcht, wenn ich ihn nur flüchtig am
Fenſter erhaſche, das Bild, das mich als mein guter Genius um
ſchwebt, das ich in Liedern beſingen

„Halt ein, Freund, halt ein fuhr Herr Wellmann mit Donner-
ſtimme dazwiſchen ſtreckte gebietend den Arm aus und ſtürmte ins
Nebenzimmer von wo er, zum Ausgehen bereit, eiligſt wieder
zurückkam.

(Fortſetzung folgt.

N. dacnon, Druck und Verlag von L. Furk.

das Manuſcript vertieft, daß er die Anweſenden gar nicht mehr

Aus Nächſtenliebe nur!“
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